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__ Montags / dey r § . May -1758.
> L -ÄttHck Prockamund Mblicat . /

r . : /rrschat der Herr LMtzeMM ^MÄEM ^ 1WMjstr .Mge . bele-
vordeUmMahMeM . MchtM .Ästi DiM 'MMkek 4M

> ^ '
Harm >Harch6 verkchjst . ,Ach F7 » Irpn ä . c . ist M Angabe auf

. .. hiesther K ^ rigl Regierüngs -CanMy .
r . Es haben Eilert Fugel und vessm drey . Söhne , Hinnch, Wert , Md Gib -

- - der FügelHre von chxerreŝ .FM uiidWutter voy weyl - HiyrichMeyer
geerbte HsWle mit NzAmf FMes,Am FercheM !^ auf der

. GuÜwFdek ;MM bchgen,, , M ZWich .GMichs,MkqM Die
Angabe ist den 26 . Juniih . ,a ^ MchOMMnW ^ MWericht .

z. Es wird WWWWMGnf WiMsch
'
D

'
gMWt, "dW zür Repara¬

tion des Zoll - und Corürolleurs auchdes einen Just -ectoris Hauses zu
Elsfleth, nicht weniger zur Erbau -und Combinirung des Zoll - Con-

» l ! v >- wittMtrdmrBE -HKiftchWftWdenelMaMLaLeNWbstMbMMl )»
a SMUlichMdeniwLNtgsiforderMn ^ WedMM MMn sollen , und

Wtz- MM Mch/M MWchttzMch dem Sonn -



> E Mt pssi Trimtettis attgefthet wordt» , können
^ ^ welche Lust Md BeÜchW tzMM^ dke Lieferung sothaner MKmä «^

stwvhl als Arbeits-Lohn anzunchmen , am hrfagte« Tag « des Gvw
mittags irr hiesiger Köujgk. Cammer sich «sHrdes , die Besticke da¬
von socher einsehen, die CorrdMMrs vwkchmen und nach Gefalle»
ditte» und cMttahirm . LMr !WS , WS der Kömgl. Cammer

4^ Das wchl- dem HeM CameNfim Kummer, M > dessch OdMuMrkse -
aufdem biMerste « DmMhieDtffk - beleMeBürgeWch> WchnhmG
Lnm pernnemiis sÄl 'arn 27: Hu«, a . c. Nachmittags um 2 . Uhr
m des hiesigen MkWnWMBkeithaupte » Betzausuug,as de« Ach¬
tern StraA > .LOntlich MLeu MerftbirrMden Deywilltg verkaufftz

u .
^ ^ «!

1 . Es hat jemand hier m der SM , einen geldb
'
ch Wülrte » Stock mtt ei¬

nem schwachen Baude unLElfeuHMeruca Knopfe, so einen Boget
»orstellet, verlohreu ; wer denselben gefunden oder davon Nachricht

- - - zu-Hcheu « eG^wirdMeterr^ dem- VersWr-^ ujeiseû ..LrM »
vor feine MMelsiM/wSdentt : ^k > IsscrM

F . Der Tcrtenstr Schul JurarBoyckeHayeOn Harem Schul , Eapitatlwkk
38 MdlaMMeMtzchSM ^ WerOM HMHjret der kau

in-
. . M ' AMelchMeU 'GMMM ' EtWVW ' - erMM Mer GHBen
^ '

PMM Mo
'
bltien lMv Ä

'vdMie« , M .SchrWkK '
/KWH Bektm

«ns Beuegewativ , auch^Kupftr 'MWnA ^ ch
' Ä Kuh«"Md allerhand Kcusgrrath niel)t weniger ' Schiff MrNrß

ZOehöy an den MifihirieMm yrrkauGn zff.WM ' ' /Mirdemuach
' BWEhäkFWst « 'eichrö iü '

kavffech ,
kan WltzeÄ --s . My m gs-

. HWeffwch ^ WÜrichWeu Haust MMen > ms ßckhGGüeu . hte-

» chrrgl . LastDrriche WsskM ^
^ -

" WSaNttMr «M MWMchmMmM 'viePMMsM Mmautk , Z«,
^ . 1

am SstjMi 'prsW « ^ MchsM OchkrHkM Hey prch ^ MMuch ,



vvd LW , WMM Kühmst MV de« Lesern attgeprrestn habe»,

sondern auch alle , die Mche^ck unser» GeMdm Kefen , dadurch be¬

sonders gerühret worden, uüd daher gewrmschet haben, daß dieselben
in mehrere Hände kommen möchten ; sshatLer Verfasser der wö¬

chentlichen Anẑ EPchMtfchloKn , Hevachr« ausmhmmd schöne und

« bauliche Predigten hiestlbst Nachdruckenzu lassen. de werden a8e

drey zusammen ohngefchr . ? . Bsgm in :Dctav betrügen davon das

Exemplar in ThrckLch Papier eingebunden vsr ru Gr . geliefert wer¬

den soll, da sie sonst m den Buchladen ungebunden nicht unter r , Gr .

»erkaufft werden . Werl man aber dergleichen Unternehmen Nicht

gern aufs ungewisse bauck; ss> weicken die Liebhaber in der Stadt er¬

sehnst ersucht, sich bey dem VerfMvftlbstzn ' melden ; die auf dem

Lande aber solches den Herrn Predigern jedes Drks anzuzeigen,
M denen MMdaK -AlchidtraMU HG SaßD solche zufi akgemeinm
Ervauung abjirleüöeBemnhnug Z«ck üdeksich nehmen und die Ra -

menderSubferibmreu dem Verfaffergütigst bekannt machen »ver¬

denk Ss :dM « nttM AnzM zu Bestreitung d« Kosten hinlänglich
sehn wnd .; fG .wM M dem Muck mverzüsA ) der Anfang ge-

?Wacht .werW . -
rt

' 7 '

</i ! pDer arme
Ehe ErHchhmg u

MW« SchiKrOack m WchutdW, - 7. >u
^ Und klML dM PMt isejn Leid . ^
Herr ! sprach er , leiht mir hundert Gulden,
Mein zu eurer Sichecheik 7 . . , . 2 ,
Hab ich kein ander Pfand , MOeim
Indessen leiht mir ms Erbarmen .
DK hunyM Gultzen mf ein MG

a :

nAj '; !

- fk

ein Retter m Gefahr,
Cm Vater vieler hundert Armen,
Zählt ihm Vas Geld mit Freude» dar.
Hiek s- kieht er,niü,m H HGmd brau
Ich fteue mich , dH ich dir diene» Mm ;
Du bist ein ordentlicher Mann, '

ttiEDem muß MW ohne Handschrift borgen»
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^ ^ Eis Jahr , und voch -M Jahr berjkeichtp '
Kein Schiffer läßt sich Mdex sehen. . . ^
Wie ? - sM er- auch Ptziketen hintergehm- ; ^ . >.- 7s
Md ein BetrügetisMnr - Villeicht. r :6n . . > -i : - ? . ' -i nL

Doch nein . ! Hler -kömmt der Schiffer . MG -s -K
Herr ! fängt er an , erfreuet MG - . , . - ? ^
Ich bi« , aus alleni mriue» Schulden * ' ^ r . -rk chr.- ; - >r -r
Und M , hier sind. zwchhMd «ttsGlildSH : . : r- .

'Mjd
Die ich durch euer GeA gewann. - s - ;.

- '

Ich bitt euch herzlich, nehmt sie Mt; - - - '
» '

Hhr ftrd ein gar ju -wackrer Mamt . ^ . pn -
' : Q , spricht Mket ; .-M ) kaMiMch mchs brfi«« ch^ -.
DH tchtzir «mMGeldse8ch « r>ä
Hier , ist meiff RechuunMuch > ich . OMMRmhePchn ;
Allein ich wejs es -schon , du stehest nicht darinnen .

^
Der Schlfferrsieht -M an/MdfchMigt betroffen M ,

Und 'kränkt sich , daß Milet das Gekk nW mhmeu will.
Er läuft , Md kömmt M voller -HEimücke : ' 'r
Hier , spricht er, ist der Rest von meiuem Mnzm GlWe ,
Noch hundert Gulden ! nehmt sie hin,
Md laßt mW nur das Lob,- daß ich erkämrtlich M «
Ich bin vexMugk, ich Habe keine , SchMen ;
Dieß GlMe dank ich euch allein ; "
Und wollt ihr ja recht gütig scyn< /
So leiht mir wicher ftrnfzig GnDem

' - - ' - .
Hier , spricht PhilG himift dvk GMi

Behalte deiMittganzen SechM : -uü -
Ein Mann , der Treu und Glauben hält, .
Verdient ihn .säl«r Treue - wegen.
Sey du mein Freundu -Das Geld istchM/ - r.
Cs sind nicht mehr , als -hundert Gulden/ trrem, -
Die sollen deinen Kiydem . sty.n. ^ ^

.MEhMch ^ 'Ä -W ^ vt .Ä ' ändr^ WßkMm ;
Denn was ist Mttlich§r,üls - wetm du- liebreich Mi
Und mit Vergnügen eilG - demMächftWMyzBchett 'K
Der , wenn MMDnOOM - MKtWlWckankbsM !
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